
1 

Risikomanagementplan Main – östlicher Abschnitt 
28.01.2014 Behördenzentrum Frankfurt 

Aufstellung eines Risikomanagementplans nach § 75 WHG 
für den Main in Hessen 

Informationsveranstaltung einschließlich Scopingtermin zur 
Festlegung des Untersuchungsrahmens für die Strategische 
Umweltprüfung (SUP) 

 

Strategische Umweltprüfung (SUP) 

 
Winfried Hansmann, Regierungspräsidium Darmstadt, 

Abt. Arbeitsschutz und Umwelt Frankfurt, Dez. IV/F-41.2 (Oberflächengewässer) 
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Strategische Umweltprüfung (SUP) 

Erste Verfahrensschritte SUP 

 

 

 

Quelle: Umweltbundesamt: Leitfaden zur SUP, März 2010 

• Ziel: 
Frühzeitige Berücksichtigung 
von Umweltbelangen bei der 
Aufstellung bestimmter Pläne 
und Programme mit normativem 
Inhalt 

• Umweltbericht n. § 14g UVPG: 
Beschreibung und Bewertung 
der voraussichtlichen erheb-
lichen Umweltauswirkungen 
infolge Umsetzung des Plans 
(Prognose) auf die Schutzgüter 
nach UVPG 
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Strategische Umweltprüfung (SUP) 

Durchführung strategischer Umweltprüfung (SUP) nach Anhang 3 UVPG 
obligatorisch für Risikomanagementpläne n. § 75 WHG 
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Strategische Umweltprüfung (SUP) 

Erste Verfahrensschritte SUP 

 

 

 

Quelle: Umweltbundesamt: Leitfaden zur SUP, März 2010 

Ziele: 

• Frühzeitige Berücksichtigung 
von Umweltbelangen bei der 
Aufstellung bestimmter Pläne 
und Programme mit 
normativem Inhalt 

• Beschreibung und Bewertung 
der voraussichtlichen erheb-
lichen Umweltauswirkungen 
infolge Umsetzung des Plans 
(Prognose) auf die Schutz-
güter nach UVPG in einem 
Umweltbericht (§ 14g UVPG) 
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Strategische Umweltprüfung (SUP) 

 Scopingtermin (§ 14f UVPG) 

• Festlegung des Untersuchungsrahmens für 
die SUP einschließlich des Umfangs und 
Detaillierungsgrads der in den 
Umweltbericht aufzunehmenden Angaben  

• Festlegung unter Beteiligung der 
Fachbehörden, deren umwelt- und 
gesundheitsbezogener Aufgabenbereich 
berührt wird 

• Festlegung was auf welcher  Planungs-
ebene geprüft wird („Abschichtung“) 

• Prüfintensität und Prognosemethodik 
richten sich nach dem Grad der 
Konkretisierung und der Verbindlichkeit 
der Planfestlegungen 
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Strategische Umweltprüfung (SUP) 

Umweltbericht zur SUP orientiert sich am  

„Muster-Umweltbericht“ zum Hochwasser-

risikomanagementplan Fulda (Pilotcharakter  

für weitere RMP in Hessen): 

 Methodik für die weiteren RMP in Hessen 

anwendbar 

 Ansatz einer „worst case“-Betrachtung, d. h.  

mögliche Umweltauswirkungen der Maß-

nahmen aus dem landesweit abgestimmten 

Maßnahmenkatalog werden anhand ihrer 

grundsätzlichen Wirkung eingeschätzt, ohne 

dass genauere Verortung erforderlich ist 

 Ggf. ergänzend überschlägige Bewertung  

bereits konkretisierter und grob verorteter 

Maßnahmen  

 

 

 


